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SüWMzMjM tfolrnston & Sennet,
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Alleinige Agenten für

THonitos Oil Htovcs.

tin, daß der jedesmalige Sultan bet let
ncr Krönung (dirceriuingüriung) in
der Ehub Moschee auf den Scheilh-ul-Isla- m

zuschritt und it)nx die Hand schü-
ttelte, mit den Worten : Auf Wieder-W.- n

beim rothen Hahne in 3Jcn." Gift
Sultan Äbdul Medschid waate eZ, diesen
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daß :ch ihn erwarte.'

Beruhig Dich, mein liebes Kind,"
oersetz.te die Jrau Doktor verlegen. Gui-d- o

ist heute verhindert und läßt sich ent-schuldig- en.

Er fühlt sich ein wenig ange-griffe- n,

leidend, weniger körperlich als
geistig."

Um des Himmels willen ! Was feblt
ihm?"

Ich glaube, daß er sich Sorgen wegen
der Zukunft macht und sich die traurigen
Verhältnisse in Deiner Familie allzusehr
zu Herzen nimmt. Er ist in der letzten Zeit
ganz melancholisch geworden, dap ich ihn
kaum wieder erkenne"

Mein Gott : Davon hatte ich keine

Ahnung. Er schien mir zwar ernster
nis sonst, etwas zerstreut, aber ganz ru- -

-

' unbesorgt. Wir prachen noch
gestern von unserer Hochzeit und er hat
mir lein Wort von seinem Kummer ge-sag-

t."

Dazu ist Guido viel zu zartfühlend, zu
delikat und rmerttch. Lieber wurde er daZ

SÄ "
Unannchm

, kvt . ..
Dlchnur

rntt etnern Wort betrüben oder gar ver- -

lesen. Aber ich kenne ihn besser und weiß,
armen Jungen quält uno foim

I
Unglücklich ! fuhr Lieschen stolz aus.

Ich muß Dich dringend bitten, mir zu
sagen, weshalb sich Guido unglücklich .
fühlt V

Mein Gott !" entgcgncte die Frau
Doktor mit geheucheltem Mitleid. Ich
möchte Dir nicht gern weh thun und Dich
beleidigen."

Du bist
.

mir die Wahrheit schuldig und
tch habe cm Recht, sie von Dir zu for
CCN.

(Jortscdung folgt.)

Cadwallader, der Maler,
Cadwalladcr. der Maler,

cKsfk m?
V V V VI

te,adwallader. der Mal.
Bei Tageslicht nicht nur allein.
Bei Gaslicht auch und Sonnenschein,
Im rosenrothen Dümmerschein.

Mit versekkN ttpxarat.
jiiit (A.ti .f..a.v... n:f.ml ikV"4 '"'""vu iiiin,mt trockenen und feuchten Platten

Bbotograpbirt die Babics,

Vbotograpbirt die Kinder,

Photograpbirt die Leute,
Die neuen trockenen Platten
Arbeiten mir der rlitz.
Acrade las Beste, roas ie erfunden wurde um die

fchalttzaftenBabiei zu photographUen.
Dn kleinen Schlauen
Ist nicht zutrauen.

Ich aber erwische sie im Laufen.
Ich pho'.ograxhire sie in Haufen.

Hasserie an der Vee-Kiv- e gcke.
1 Treppe hoch, (fs wird Teutsch gesprochen.

$praltetß1
und überzeuge dich, daß du e aufwenden
kannst, ein gut empfohlenes Piano oder

rgei zu lausen und zwar ,u Prellen unv
Bedingungen, wle wir ste ossenreu !

I

npi(,st Pfofflin Ar C,n

38 u. N öc. Penttsylvaniaur.

Die Offizin

der

Inäiaua

"Tribüne
empfiehlt sich zm

.

Anfertigung von

Rechnungen,

Cirkularen,

Briesköpsen,

Preislisten,

Quittungen,

Eintrittskarten,
rff

MUgNeottkattkN,
' Broschüren,

Constitutionev,

Adreßkarten,

und allen cinschläallchen Ar
xttstm . , a . ct..A4;H..MA s.-

v f tj
(lerntet AuSfübrnng bel bllli -

aem Preise.

x.st.r Siomzn von 220; '

(Sortseöunc.

Sie erschien ihm zwar noch immer be

s,chrcnswcrth, schön unö gcistvsll, aber
sie hatte in seinen Augen den goldc-nen?ttmb- us,

den Zander des Geldes, ein- -

gcbünt.
Statt wea.cn einer so glänzenden Partie

beneidet zu werden, wie dies anfänglich
der Fall war, wurde er von seinen Freun- -

den und Bekannten bedauert und fccmit

leidet, was ihm unerträglich war.
Jnsti::ttmäßig suchte-e- daher nach einem

aenüacnden Vorwand oder hinlänglichen
Grund, um sich vor sich zu entschuldigen

v v ... cm .i ... fl( s,& I 'i:no vor cer nznui zu reuijcuiijcii,uu3.iu;
seine Verbindung mit Lieschen auflösen
sollte.

In dieser, Absicht wurde Guido noch
von seiner würdigen Tante, der Frau
Doktor SMnd bestärkt, die seine Gesin- -

vollkommeutheilte und ihre ganze
ufirrnnntunn iiiffint. um h liierst I

7?. , f;,
rMn

.Mir 'fehlt jede Veranlassung, jeder
Vorwand. Ich kann doch nicht emen wtrett
vom Zaun brechen, emen iconstikt. ohne
jeden Grund herbeiführen.

Das hast Du auch nicht nöthig. Du
brauchst gar keinen besonderen Vorwand
erst zu suchen. Als Offizier darfst Du
mcht die Schwester eines notonscycnULccy-selsälschc- rs

heirathen. Das erlaubt Deine
militärische Ehre nicht."

.Das it allerdings wahr," erwiderte
Herr von Jäschkcwih sehr erregt, und ich

C1t y X.irin rteX.iAl Xf IA
IjUUC l(.V'Uliy, lVlp lil I

deshalb mit meinen Kameraden Unan- -

nehmllchkclten haben durfte und meine

Vorgesetzten an einer derartigen Partie
vielleicht Anstoß nehmen werden, wenn
ich auch vorläufig nichts davon erfahren
habe.

.
Ssd) alaube, dan das ein hinreichender

Gr'md ist und kcin icnsch
,

es
..?.
Dir ver- -

.
ocntcn kann, wenn u unier vielen nm-ständ- en

Deine Verbindung mit einer sol- -

rben RnmW'ip,..,.,. nnfntft Dlnf f rhpm Kai slck
v "

auch
T
der Kommerzienraly mit schwindet- - l

ppicnri!linsten (Yrundunaen vetaM und tcvt rn
schlechtem Ruf, so daß Dir Niemand einen

ViSnf f mirfcn tnirh trnn-- V V-- '

Dichz,,n,ckj,c,!l-
-

t'v:r, :,js, .i fi nrnnA mtl
VifWUii iiiuji vuiyu wuivi'

einer leichten Anwandlung seines Scham- -

gesühls. Es .scheint mir nur nicht an- -

ständia, mit meiner Braut über den Be

trug ihrcsBrudcrs und den Bankerott ih-r- es

Vaters zu sprechen, wosür sie doch

nichts kann."
Das sollst Du auch nicht. Du mußt

unter allen Bedingungen den äichern

Anstand wahren. Aber ich als Deine
Tante, als Deine zweite Mutter, dars
nickt Zugeben, daß Du Dich unglücklich
machst.- - Ich habe die Pflicht, Deiner
Braut die volle Wahrheit zu sagen und

ihr Deine mißliche Lage vorzustellen. Das
hin ich Dir und unserer Familie schul
dia."

.Miss, . rhinn, D
!
' 'Wjedenfalls

1
wirst Du mir

einen aronen
.

Gefallen
'

erwci
. ,

cn, wenn
k

Du die fatale Angelegt, m rat
Lad nimmst. Nur bitteich Dich, mitdcr
-

ntnenSaminma uno eiiiaicnc xu ver- -
."""D i " .". I

sahrcn,damit ich nicht lomproiiit'.rtt wer- -

oe. . -

Daraus kannst Du Dich vcrlasien.
Ich wein, wie man solche Dmac ansagen
niuß,, .ohne ..das Gcsühl zu verletzten zart

f ..... csslnh inUWV I V 1, (3 I

SammetHandjchichcn. Wie ich Lieschen

kenne, werden einige leise Andeutungen
schon genügen, Dir Dein Wort zurückzu-acbe- n.

Sie ist viel xu stolz,um den gering
sten Vorwurf zu ertragen, und wird sich

von ihrer Empörung liinreihen lassen

selbst aus die Auslösung der Verbindung
zu dringen, wenn sie Vich aucl) noa) so

scbr liebt."
Der Nach seiner macchiavellistischen

Tante leuchtete Guido ein und beruhigte
vollkommen die schwachen Regungen seines

Gewissens, da er jetzt einen erwünschten
Vorwand hatte, mit Lieschen zu brechen,
obne die öffentliche Meinung zu beleidigen
und sich der Verachtung der Gesellschaft
auszusetzen.

Um keine 3cit xu verlieren uno einen
möalickcn Nückfall ihres Neffen zu verhin
dern, beaab sich die Frau Doktor Süßkind
am nächsten Tage in die neue Wohnung
des Kommcrzicnraths, die zwar ganz an-ständ- ig,

aber seiner jetzigen bcschrönlten
Laae angemessen war. '

Statt des früheren Luxus zeigte die

Einrichtung der Zimmer eine bürgerliche
Einfachheit.

Nur hier und da erinnerte ein elegantes
Möbelstück, wovon sich die Kommerzicn- -

rütbin nicht trennen konnte, an den ehe- -

maligcn Reichthum und Glanz des alten.
angesehenen Hauses.

Die echt persischen Teppiche, die.schwe- -

rcn, icioenen Portieren, oic ..lollvarcn
Renainance - Schranke und geschnitzten
Büffets, die prächtigen Tasclausjätze von
feinstem Porzellan und gcdlcacncm Sil
ber, die herrlichen Statuen von Bronze
und Marmor, die werthvollen Bilderund
Kunstwerke, das Alles war verschwunden
und ui Gunsten der Glä'ubiacr vcr- -

(jv v
kaust.

Der Eintritt der Frau Doktor Sün- -

kind unterbrach die musikalischen Studi- -

en. oie iiiesa en in oer ielcn .neu um
doppeltem Eiscr und überraschendem Er
folg,

wieder aufgenommen hatte. Ob- -
t i.' r l i ' jr. i i.

giCist) lyr oic lvrung rncyi amjeueym
war, eilte sie der würdigen Dame mit dem

freundlichsten Lächeln 'entgegen, um sie zu

begrüßen.
Das ist sehr liebenswürdig von Dir,"

sagte sie, daß Du Dich zu uns bemühst.
Mama wird sich sehr sreuen, Dich zu sehen.

Ich will ihr nur sagen,' daß Du gekom-me- n

bist."
Nicht doch', erwiderte die Frau Wol

tor, Lieschen zurückhaltend. Ich wünsche

nur, mit Dir einige Worte allein zu spre

ajcn.
Mit mir !" rief Lieschen überrascht.

Was ist denn vorgefallen? Du machst ein
so ernstes Gesicht und stehst mich so trau-ri- g

an. Ist Guido nicht wohl oder ihm et-w- as

Unangenehmes passtrt ? Warum ist

Gebrauch abzuschaffen. .Jetzt scheint je-

doch die alle Hoffnung der Türken, Norn
zu erobern, neu aufleben zu wollen. Wie
nämlich die arabischen Älätter melden.
lfl in Gairo ein Prophet, Namens
Achmed Ven hamdi (derselbe war frühe:
Deruiisch und oagalunbirie in der Welt
f fr v L &. xr ä m 9

yerum), au ceiianocn, ccr Den iauoun
verkündet, daß sich der Islam am Ende
des 13. Jahrhunderts seines Bestehens
(die Mohamedaner zählen heute 1208)
zu neuer Kraft aufraffen, der Christen'
bett den Kriea erklären und dann die
östliche Hälfte Europas

.

mit der Haupt'
l 4. 4. V I i

slao: oer yr,)!enyelt, yiem, erooern
werde. Der Sultan werde dann mit
seinem Harem nach dem Vatikan über- -

siedeln und auf der Prterskirche werde
dann statt des Kreuzes der Halbmond
glänzen. Achmed Ben hamdi erhält für
seine Prophezeiungen reichliche Geld
spenden von den Bewohnern Cairos.
Jedenfalls wird es sehr pikant sein, wenn
etwa 1885 oder 1886 schon m den Gar
ten und Gemächern des Vatikans statt
des Papsteö und der Kardinäle, der
Sultan mit seinen Odslisken lustwan- -
deln roird. (Berl. Vllsztg.)

Deutsche Lvkal-Nachrichte- n.

Friedberg (Hessen), 26. Juli.
Hier hat s'rch eine Gesellschaft Aktien
Zuckerfabrik Wetterau zu Friedberg
constituirt, deren Aktienkapital aus

00.000 M. festaesekt ist. Dte Abneh
rner von 1100 Stück Aktien a 300 M.
haben sich zugleich zum Rübenbau vcr
pflichtet.

D ü r k h e i m, 25. Juli. Durch den
notariellen Kaufvertrag zwischen dem
Bade- - und Salinenverein und Hrn. von I

Feral, wodurch daö Badchaus mit
v rc: t1sämmtlichen Rechten an Ulll lllUVil V,

aenthümer fällt, sind die Geschicke des

hiesigen Bades definitiv mandereGeleise
aeleltet worden. Aualeich wurde von
Herrn v. Feral die zwe:te Anzahlung auf
daZ Badehaus im Betrage von 1ö,000
M. geleistet.

D o ? t m u n d, 25. Juli. Aus eine

ganz eigene Art und Weise hat der Mo- -
delltischler Bernh. Hüls von hier seinem
Leben einEnde gemacht. Derselbe hatt:
semer Frau gegenüber schon verschie
dentlich geäußert, er werde sich das Lc
ben nehmen, was die Frau aber nicht
glaubte; lag es doch nur an demManne,
sich durch steinige Arbeit besserenLeoens
unterhalt zu verdienen. Hüls hatte aber
doch Ernst gemacht. . Als die Frau ihn
vorgestern auf eine kurze Zcit verlassen.
hat er eine Stricknadel mit eine? Feile
angespitzt und die Nadel sich dann in den
Schlund gestoßen, wodurch ew großes
Butgesäß zerrissen worden. Das Blut
hat sich in der Luströhre festgesetzt und
ist Hüls so erstickt. Es dürste wohl der
erste Fall sem, daß sich Jemand mit ei
ner Stricknadel um's Leben bringt.

Ob erlustadt (Pfalz), 26. Juli.
Der Muhlarzt Neu wurde wegen Ver
dachts der Brandstiftung auf der Lud
wigsmühle verhaftet und nach Germers
heim abgeführt ; derselbe war früher in
der Ludwigsmuhle als Muhlarzt be

schästigt, aber entlassen worden, und
hatte sich nachher durch drohende Aeuße
rungen gegen den Mühlenbesitzer Franck
verdächtig gemaHl.
: Gunzenhausen, (Bayern) 25.
Juli.- - Ein eigenthümlicher Fall erregt
gegenwärtig hier und in der Umgegend
großes Aussehen. Es ist nämlich seit
der letzten durch den Bezirksamt Sieger
vorgenommenen Impfung ein großer

, Theil der geimpften Kinder erkrankt und
zwar derart, daß bei Einzelnen ganze

!Körpertheile sofort nach der Impfung
ischwa wurden. Die Ursache wird
'.dernn gesucht, daß zur Abimpsung Lym-'ph- e

- von solchen Kindern genommen
iwurde, welche erstens nicht nur außer-ehelic- h

geboren und deren Väter ganz
unbekannt sind (darunter ein erst ein

halbes Jahr altes), sondern es wurde
'.auch von einem Kind: abgeimpst, dessen
Mutter schon an einer äußeren unheil

. baren Wunde leidet. , Einige der er
Krankten Impflinge sind bereits gestor-be- n.

j Kemp ten, 27.Juli. Während der
3 Monate April, Mai und Juni fanden
in den G Allgäuer BezirksämternLindau,
Sonthofen, Kempten, Oberdorf, Kauf
teuren und Füssen nicht weniger als 45
Zwangs Anwesenö Versteigerungen
statt, wovon auf Oberdorf 3, Sonthofen
4, Füssen 6, Lindau und Kausbeuren je
O, Kempten 14 treffen. Da mit Aus- -

nähme von 3 alle anderen bäuerliche An-vef- en

sind, so zeigt sich, daß die land-- ,
wirthschastlichen Verhältnisse im Allgäu
sich noch gar nicht gebessert haben, und
auch für die nächste Zukunft sind die
Aussichten nicht beruhigender, da bereits
isür die kommenden 6 Wochen 24
Zwangs-Versteigerung- en von mitunter
sehr großen Anwesen annoncirt sind.

Eßlingen, 24. Juli. Die ägypti-sche- n

Wirren haben auch eine hier begü-tert- e

Familie betroffen. Herr v. Dum-reiche- r,

Besitzer des Seeracher Schloß-gut- s,

befand sich zur Zeit des Bombar-- .
dements in Alexandrien, hielt sich dort
in einem Keller versteckt und wurde her
nach gerettet,abcr unterdessen lebte seine
Familie, die vor einiger Zeit von ihren
Besitzungen in Aegypten hierher voraus-gerei- st

war, in tieser Bekümmerniß, da
sie 14 Tage lang ohne Nachricht gcblie
ben war. Herr v. Dumreichcr, der . in
Alexandrien auch als dänischer Konsul
fungirte, befindet sich jetzt aus der Nück

reise hierher.
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TfTJZu haben bei Ward BroS.. Wholesale
und Retail Apotheker.

und bei (karter 8A - SW M m -

Vtercyrr, Mae von canacymen venve
und St.Clair Etr

Fritz Boettclior

gy&tmtä KeWMi

tj y

14-- 7

O. WasHingknstr.
' Da, beste Fleisch, jeden Tag frisch, stets bor.

räihig. Die wohlschmeckendste Wurst,'al
Bratwurst,

Leberwurst
und Blutwurd.

kett 2 Sand.

Feuer-Alarm-Signal- e.

4 Pennfy:van,a uud Maiket.
5 Hauptquartier deö Feuer Dexartemtni.
6 Ost'Straße und NewZ)ork.
7 Nobel und Michigan Straße.

New Jerse, -- Straße und arafiachulttu
9 Winston und Nord.Strabe.

10 MaffachussettS Are. nahe Noble Str.
13 Delamar Str, und Fort Wa,ne v,.
14 New Jersey und Fort Wa,n A,enu,.
15 Peru Str. und Massachusetts ve.
1 Christian Ave. und Ash Str.
17 Park Ave. und Butter Str.
18 Barromi Ltr. und Malott Ave.
19 Archer und John Str.

123 College Ave. und Siebente Str.'
.124 Alabama und Siebente Str.
125 Meridian und Sieben'. Eir.
12 Landes Str. und Lmcoln Äpe
127 AuSslellungk-Sebäu- d.

125 Central Ave. und Achte SU
131 Alabama und Morrison Str
132 Rohampton und Achte Str. .

131 College Ave. und Zehnte Str.
135 Home Lvk. und Delamare Str.
136 Delama nd Mtchigan Str.
21 St. Joe tr., nahe Jllinvi.
23 Pennsylvania und Pratt Str.

. 23 No. 5. Engine House, Sechste, nah Ul
2S MiZsiss-vv-i und St. Clair Ctr.

. 27 JllinoiS und Michigan Str.
23 Pennsylvania Etr. und Home v.
29 Mississippi und Vierte Etr.

212 Tennessee und Mlliam u.
213 Pennsylvania und Michi,, Str.
214 JllinoiS und Herbert Str.

81 Jndiana Ave. und Michigan Str.
32 Meridian und Walnut Str.
34 California und Vermont Str.

. 35 Blake und New Z)ork tr.
3 Jndiana Ave. und St. Clair Etr.
21 Ttadt.Hospital. ,

33 Blake und Nord Str.
33 Michigan und Agne Str,

212 West und Walnut Str.
813 West und Dritte Str.
314 Siebente und Howard Str.

41 Washington, nahe West Str.
42 Geißendors und Washington St?
43 Missouri und New Kork Str.
45 Meridiau und Washington Sri.
46 Jllinot und Ohio Str.
47 Tennesse und Washington Str,
48 ingan'I Pork House.
49 Jndianola.

412 Missouri und Maryland Str.
413 Mississippi und Wabash Str.
415 Ferguson' Pork House.
421 I. B. 9t W. Nound House.

23 Jnsane sylum.
öl JllinoiS und Merrill Str.
52 JllinoiS und Louisiana Str.
53 West und McCarty Str.
54 West und South Str.
55 Tennessee und Seorgia Str.
S7 Meridian und Ray Str. '
53 Madison Ave. und MorriS Str.
59 Madison Ave. und Tunlop Str.

612 West und Rockmood Sir.
513 entucky Ave. und Menili &
514 Union und MorriS Str
516 JllinoiS und ansa
517 MorriS und Dacotah Str.
51 South nahe Delamar Str.

2 Pennsylvania und Louisiana Str.
63 Delamare und McCarty Str.
54 Ost und McCatt, Str,
55 Alabama und Lirgiana Ave.
67 Virginia Ave? und Bradstzaw Str
63 Ost und Coburn Str.
69 Pennsylvania Str. und Madison ,.

612 Mcernan und Dougherty Str.
71 Virginia Ave. nah, Huron Str. .

72 Ost und Eeorgia Str.
73 Washington und enton Str. '
74 enton und Gevrgia Str.
75 Forest oe. und Pin.
76 Dillon und Bat Str.
78 Virgin t Ave.und Dillon.
79FletcherAv undDUlon

712 Spruce und Prospekt Str.
713 English Ave und Laure! Etr. .

714 Orange und Oli,e Str.
715 Shzldy und Beecher tr.

81 Ma-.le- t u ew Jers', tZtr.
82 tiytt. aund Delawa? Str.
83 of u,pearl Str.

4 ork und Davidson Str.
5 Tiabftummnnftalt. ' ' '

?r.Staaten Arsenal.
7 n:ntl und Washingtons tr.

89 Frauen'Sefängniß. ',

12 Washingtonftraße nah Wek.
15 Market und Noble Str.

814 Ohio und Harvey Str.
1 Maryland nahe Meridian SU

92 Mertdiannnd eorgi tr.
131 Privat Signal
2i azten ucuwit. Li N kl.

Der llelnige absolut sichere Petroleum. Ösen.
Alle Sortin ochOesen, Rkfrigeratoren, EiStisten,

Wasierdehälter und Haushaltungsgegenstände.
arl . oeller. deutscher elkSufer.

Reichwein's Halle,
SW.GckeMarket NobleSt

Meine Halle ist jetzt eine der schönsten in der
Stadt und bin imStand gesetzt, sie für Concerte,
Bälle, Unterhaltungen und für Vereinizvecke
besten z empfehlen.

Die besten Tetränke und Cigarren sind
stets an Hand.

Ph. Rcichlvcin,
Eigenthümer.

JDentsclie
iaMä4ffe infl

ÜUlli ?

Etavlirt. seit 1859.

Charles Meyen & Co.,
. 39 und 41 ParV Uow, Kew York,

besorgen alle Arten von

Geschästsaazeigen, Personalauffordcrucgen
etc. für diese Zeifcaig, sowie für

alle deutschen Blätter in den
Vor. Staaten und Europa.

8&nmtlich Dcntscb-AmerikaEisch-o Zeitungen
liegen in unserem Ocschäfts-Loka- l xur

freien Einsicht des Publikum auf.

DIo geehrten Herausgeber deutsche? Blätter
werden achtungsvoll ersucht, uns ihre Publi-fcAtton- en

für unser Besistratur zu übfsendca

WIWSWWMWMw
Eisenbahn --Zeit - Tabelle.

Ankunft und Abgang der Eisenbahnzüg
in Indianapolis, an und nach Sonn-ta- g,

den 30. Juli 1882

Tlevtland, ColumbuS, Cincinncti rnd Jndia.
napouö E'.senbahn (Lee Llnc.)

Abgang: Ankunft:
JckBErk-- ö.. 4.35 Bm L & t 2 (5$ täg 6.55 ,.

Union Lccom... 6.1 m 9 m 3 .12.40 o
Davton El C: .11.05 Cn Union Lccom... 3.45 Sin
H V 5. . . . 7.15 9lrn 3 EtL ij 6.U5 N

I W D Et L Sl.W.öö r

Brightwood Division, C. C.C.und I.
bgang täglich. 4.35 m. Ankunft taglich. 3.5U

....... fi.10 Lm m 5.55 Vu
8ofi . ? I 9m H täglich. .55 o

m 9.15 M m 10.35 Bu
u 11.05 Bm 12.4U91H- -

m 12.05 m m 3.45 Nm
12.55 Rm m 6.05 N?
3.W 3Irn m

täglich. 6.30
.... . .. .25 Nm täglich 10.55
täglich. 7.15 Nm

11.05 Nm
Piltöburg, Cineinnati & St. Louis Sisenbahr.

PWB 5P Richm Are aui
l täglich 4.35 m enom Sonnt. 9.55 Cn.

D Ätt Ex auöge k PW 2
nommenSonnt.11.15 Vm r täglich 12.15 Cm

R DZlceauSg. ES D aus.
Sonntage 4.10 Nm Lrnntag .... 5.45 N
Z)VWB5P NB PW B B

g b.. 5.15 Nm l tägl'ch 10.35 Nm
Danton rauSg Da,ton Er au.

sonntags..... s.i m Sonntag 10.35 m

Chicago Route dia Kokomo.'
lkhicago Schnell Jnd' A Lou.

,ug täg 12.10 Nm Schnellzug... 3.45 m
htcago Erxrkß.11.20 Nm Jndxi'S & L0U.

Erpreß 3.25 Nm

Terre Haute, Vandalia & St.Loul Eisenbahn.
Mail Tkatn .... 7.30 m

kag Sr?. V 1S 35RM Schnellzug 4.05
Zcnc Haute cc. 4.U) Nm Mail und ce... 10.00 o

Paetfte ttc 11.00 92m Tag Expreß .... 5.V0N
ail und Are... 3.40

Tineinnati, Indianapolis, St. Louis
. ,

u. Chicagor rr M

tenoayn. .incinnan )imKn.
LoutSv.F L. 4.15 m

endianap Hc:. 9.50 Cm
Etnktnnatt cc. .iv m Ex p. 11.30 Nm

.2Er pc. 3.4531m Western Ex.... 5.35 Nm
tnc. cc O.öJKtm x eta s?

täglich tu i c. 10.55 Nu

Lafahette Didisio.

t 0 & url j. 7.20 m hie Lou I L.
hicago TOatl p. 11.50 Km täglich (cul.. 3.45 m

Western 0- - 5.45 N Lafayette cc ..10.41 m

(g 8 täglich ft LMatlvc.. ä,Nmrc --.11.15 Nm inctnnatt cc. 6 35 Nm

Iessersondille, Madison und Jndionopolis
Visenbahn.

üd E; tg. S. . 4.1s m JndVladviatl. 10.00 w
Sd Uad Ace... 7.40 m ' ZndEhicEr tügll.55 m

znd 3D att .150 m Z)5N FiEr.. S b'Nm
bend El P täg . S.Ol' Nm z t L EIL täg 10 45 Nm

Wabash, St. Louit & Pacific.
Det 9c Cbic Mail 8.50 m hiG R rtäg 15 Nm

5 Tr 2.10 Nm ToItWr..ll.2Zm
hiMich Er e Det u H MaU. 5.25 Nm

C 6.25 NOT Tol u Vet Ex... 7.20 51m

hiSTolErtgll.50Nm
Jndiana, Bloomiogton nndWestem Eisenbahn
Pae ru Mail . . 7.30 m Lastern 9t S Er.

anTerFL. 1.30 Nm täglich 4.10 rn

ramfordv.. 3.50 Nm Sine Epee 10.30 Nm

uR I Er tägll.l5Nm atlanticEr. 6.33 91m

St. LouiS Dldlston.
,refikldce... .30 vm j Nacht Er 4.10 Cm

Mail u Tag.Er- - S.20 vm Mail u Tag Er. 5.45 Nm
acht fli U.18 m Moreneld ... 6.25 3la

Indianapolis und St. LouiS Eisenbahn.
Tag Erpreß, c c. : Si V u .'Er täg

oft u St L' Ex. 7.00 N LoealPaffenger.lO.. Nm
N'V u St L Sr Dau Er c c kgl. 6.4591m
täalich u ee.HUONm

E.incillati,Hamilton5?JndianapolijSisnbahn.
JdpK StLoui, 4.15m , nn.rvilleee 8.45 m

Egnervtlle 4.4S Nm Mail. 11.45 Bm
Jndxll u St. L. S.5S Nm Jnd? u LtLouiilO.45 Nm

Indianapolis und Vincenneö Sisenbahn.
an 9t airo r 7.30 m , ineenn, cc.. 11.00 m

vinksnne cc . xo S!m Matt Satro S. 5.10
ßügtrnit r. e. Lhnsefiel.Sar.

mit ., Schlaf-Wage- n.

mit V. Parlorar.
U i)., Hottl.Eai,
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Gegen

Zlnrcgclmäßigkcttcn
der

Leber. (Ti iC Leder.

Lmn.
Leber. Leber.

gast Du Zkopsschmerzen ?

Pjpihfitt Tln nn ?INsil1ttlicflKeilZ.wviwvi v mi v w' t

finfl Tln nnrpinr; M,f ?ur '

Gebrauche
Dr. August König'S

iistmbitrslcr Trovscn.
- s '

Ein bewährtes Heilmittel.

Gegen
- St P I

3IP V 4 1 1 lij W Vll i

von sicherer Wirkung.

Gegen
Nnvcrdaulichkctt

unübertroffen.

Gegen

Magenleidenvon Tausenden empfohlen.

Gegen
4fft rtffs &it$ttftJ Ms l II il ) v W

KNN N,i,n f,rkdnet.
,

D're n?taf ftxmlumtt Trodfen lo- -" U T 1 I

stet 50 CtS. oder fünf Flaschen zwei
Dollar. Nnd in allen d nllcken, Avatbe.' - I --.

?, , v,p. aV. f..; n.n.n,,.v. vuv.lli; VV UiVlvin u wuiu i

qcu in Betrag von $5.00, nach Em
psang des Geldes, frei nach allen Thel
len der Verewigten Staaten versandt.

. wr. .
Ü Dvgrler & Gö

Baltimore, Md.
I
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- ZÄWIJfX Viri til Ärti bi'.vt- -
wts .fc- --j
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Ein bcIannntcS, vorzügliches Mittel
gegen

Rheumatismus,
Meißen im ßellök,

Hltkver-Atttze- n, rostöenre,
Hkcht, K?aschß,

ireuzvel), Süstenkeideu.

Z5 randmunden
Ferssauchnnaen. SleZse ßakK,

Hnetschnnge, Früy-nngen-
,

srlsche ZSundeu und 5chniUn?udev,

Zaljnjchmerzen
geschlr,ne ZZrüste, 5s?fcy,

F!ückensiLmerz.'u,
usgeorunee Kände,

HrekksGmnzen,
Hßrenwey,

und alle Schmerzen, elche ein äußer,
: .lichzö Mittel benöthigen.

Eine Flasche St. JalobS Oel kostet
50 Cts., (fünf Flaschen, für $2.00, ist in

jeder Apotheke zu yavm ooe? wiro m
Bestellung von nicht uxemger als a.w
frei nach allen Theilen. der Ver. Staaten
versandt. j

Man adressire : '

U. Vogeler & Go.,
, Baltimore, M.

Wcinijt KUlitUic kftantri:.

d A


